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Auf einen Blick 

Schwierigkeitsbarometer 

 

Schwerpunkt Geld und Finanzen   

Stichworte Schüler*innen und Finanzamt – Möglichkeiten der Abschreibung resultierend 

aus einer Ferialarbeit – Einrichten eines Kontos bei Finanz-Online – 

Durchführen der Arbeitnehmerveranlagung online oder in Papierform 

Konkretisierung  

des Themas 
• Berührungspunkte zwischen dem Finanzamt und der persönlichen 

Lebenswelt der Schüler*innen erkennen. 

• Über die Verminderung der Steuerbemessungsgrundlage Bescheid wissen. 

• Reflexion über die häufige Nutzung von Steuerberater*innen für private 

Zwecke in Österreich. 

• Erstellen eines Online-Zugangs beim Finanzamt. 

• Praktische Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung. 

Dauer 2 Unterrichtseinheiten à 50 Minuten 

Schulstufe 11. Schulstufe/Kompetenzmodul 5 
Schulform AHS-Oberstufe, BHS (Sekundarstufe II) 
Lehrplanbezug Besonderheiten der österreichischen Wirtschafts- und Sozialpolitik darstellen 

Basiskonzepte Arbeit, Produktion und Konsum 

Groblernziel Die Lernenden können eine Arbeitnehmerveranlagung durchführen. 

Feinlernziele  Einheit 1: „Persönliche Berührungspunkte mit dem Finanzamt“ 

• Die Lernenden können Situationen benennen, in denen sie 

persönlichen Kontakt mit dem Finanzamt hatten (AFB I). 

• Die Lernenden können eine Karikatur analysieren und die Bedeutung 

des Begriffes „absetzen“ bzw. „Abschreibung“ erläutern (AFB II). 

• Die Lernenden können Möglichkeiten aus ihrer Lebenswelt 

beschreiben, um Abschreibungen beim Finanzamt geltend zu machen 

(AFB I). 
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Variante mit Zustimmung/Begleitung durch Erziehungsberechtigte: 

• Die Lernenden können einen Zugang im Finanz-Online-Portal 

selbstständig einrichten (AFB II): 

https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/a/erstanmeldung1.do 

 

oder:  

Die Lernenden können mit dem Finanzamt Kontakt aufnehmen, damit 

von einem Beamten ein Zugang zu Finanz-Online eingerichtet wird 

(Dabei muss ein Identitätsausweis z. B. Pass mitgenommen werden.) 

(AFB II). 

 

Einheit 2: „Praktische Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung“ 

• Die Lernenden können ihre Arbeitnehmerveranlagung online oder in 

Papierform ausfüllen (AFB I). 

• Die Lernenden können die Ausfüllhilfen (vgl. Materialien) richtig 

verwenden (AFB II). 

Kontext zur 

sozioökonomischen 

Bildung  

(theoretische Bezüge) 

Das vorliegende Lehr-Lern-Arrangement hat mit der Durchführung der 

Arbeitnehmerveranlagung einen hohen Praxisbezug und knüpft an die 

Erfahrungen der Lernenden aus der Ferialarbeit an. 

Die Lernenden erstellen in Absprache mit ihren Eltern einen Zugang zum 

Online-Portal des Finanzamtes. Nach erhaltenem Zugangscode, der in Form 

eines RSA-Briefes an die Wohnadresse des/ der Schüler*in zugestellt wird, 

kann die Arbeitnehmerveranlagung gemeinsam in der Schule durchgeführt 

werden. 

Alternativ wird die Arbeitnehmerveranlagung in Papierform durchgeführt. 

Gesammelte Rechnungen und Belege aus dem Alltag der Schüler*innen 

können „abgeschrieben“ werden und mindern somit die 

Steuerbemessungsgrundlage der geleisteten Ferialarbeit. 

Methoden Karikatur interpretieren: 

https://www.bpb.de/system/files/pdf/T0CC2D.pdf (02.05.2023) 

Vorbereitung Einheit 1: „Persönliche Berührungspunkte mit dem Finanzamt“ 

• Beamer 

• M1: „Karikatur ‚Kann ich den da absetzen?‘ …“ – Kopien in Klassenstärke 

• M2: „Informationsblatt“ – Kopien in Klassenstärke 

https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/a/erstanmeldung1.do
https://www.bpb.de/system/files/pdf/T0CC2D.pdf
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Einheit 2: „Praktische Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung“ 

• Beamer 

• Rechnungen, Belege, … von Schüler*innen mitzubringen bzw. lt. 

Arbeitsmaterialien 

• Persönlicher (vom Finanzamt übermittelter) Zugangscode zu Finanzonline 

• Alternativ: M3: „Formular L1“ – Kopien in Klassenstärke (liegt auch in den 

Finanzämtern auf) 

• M4-M7: Kopien in Klassenstärke 

• Computerraum oder eigene Tablets/PCs der Schüler*innen 

• Bei Bedarf: Online-Version „Das Steuerbuch“ 

https://www.bmf.gv.at/services/publikationen/das-steuerbuch.html 

https://www.bmf.gv.at/services/publikationen/das-steuerbuch.html
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Unterricht konkret – Ablauf 
Einheit 1: „Persönliche Berührungspunkte mit dem Finanzamt“ 
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t In einem Unterrichtsgespräch sollen einige persönliche Berührungspunkte mit dem Finanzamt ermittelt werden. Hierzu soll 

die Frage „Inwiefern hattest du schon mit dem Finanzamt zu tun?“ herangezogen werden. Beispiele für persönliche 

Berührungspunkte könnten folgende Aspekte sein:  

• Ferialarbeit – Anmelden durch das Unternehmen → Bezahlen von Steuern 

• Verlängerung der Familienbeihilfe → Schulbesuchsbestätigung 

• Arbeitnehmerveranlagung → Geld zurück vom Finanzamt 

 

 5 min 
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Danach bearbeiten die Schüler*innen die Karikatur (M1) in Kleingruppen mit anschließender Diskussion im Plenum. 

 

Arbeitsanweisung für selbstständig arbeitende Schüler*innen: 

Beschreibe die Karikatur und deren Inhalt möglichst genau! 

 

Arbeitsanweisung für Schüler*innen, die Leitfragen benötigen: 

Beschreibe die Karikatur und deren Inhalt möglichst genau, indem du folgende Fragen beantwortest!  

• Was sieht man (Personen, Gegenstände im Vorder- bzw. Hintergrund, Sprechblasen, Farben, Mimik, Gestik)? 

• Wer sind die beiden Personen und wie werden sie dargestellt? Welche Typisierungen werden verwendet? 

• Welche Situation ist dargestellt?  

• Zu welchem Zweck kommt das junge Mädchen mit seinem Computer an diesen Ort?  

• Was bedeutet der Text in den Sprechblasen? 

• Was möchte die Karikaturistin bewirken?  

 

Mögliche Antworten siehe Lösungen bzw. Erwartungshorizont. 

 

Anmerkungen: 

Die Karikatur (M1) kann inklusive der Leitfragen über den Beamer projizieriert oder als Farbkopie bereitgestellt werden.  

M1 20 

min 
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Im Anschluss informieren sich die Schüler*innen, nach welchem Grundprinzip Lohnsteuer von den Steuerpflichtigen in 

Österreich eingehoben wird (M2). Sie bekommen eine plausible Erklärung, welche Aspekte sich lohnsteuermindern 

auswirken und erkennen so den Sinn und Nutzen einer Arbeitnehmerveranlagung. 

 

 

 

 

 

M2 

 

10 

min 
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Einheit 2: „Arbeitnehmerveranlagung“ 
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Die Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung kann auf zwei Arten realisiert werden: 

Variante 1 – in Papierform: 

Die vier Seiten (M3) des Formulars L1 können ausgedruckt werden. Dieses Formular liegt auch bei den Finanzämtern auf 

und kann in Klassenstärke abgeholt werden. Die Arbeit mit dem Formular ist zu bevorzugen, da in der Realität Formulare 

und keine kopierten Zettel ausgefüllt werden.  

 

Variante 2 – Online mit Einrichten eines Online-Zugangs: 

Die Einrichtung des Zugangs benötigt eine gewisse Vorlaufzeit und sollte deshalb mit einem größeren zeitlichen Abstand 

zur praktischen Übung eingeplant werden. 

Idealerweise sollten die Schüler*innen ihre eigene Arbeitnehmerveranlagung durchführen. Dazu brauchen sie die 

gesammelten Unterlagen des Vorjahres. 

• Die Einrichtung eines Zugangs zu „Finanz-Online“ ist beim Finanzamt des Wohnortes (mit Termin) möglich. Die 

Mitarbeiterin bzw. der Mitarbeiter richtet einen Zugang zu Finanz-Online ein bzw. schaltet die Handy-Signatur frei. 

• Einrichtung eines Kontos bei Finanz-Online: 

https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/a/erstanmeldung1.do 

In weiterer Folge wird ein RSA-Brief mit den Passwörtern und Zugängen an die Heimatadresse der Schüler*innen 

übermittelt. Mit diesen kann die Anmeldung abgeschlossen werden. 

Der Vorteil dieses Prozederes besteht darin, dass der Zugang für den/die Schüler*in – ähnlich wie die 

Steuernummer – langfristig gültig ist. 

 

Anmerkung: Bei minderjährigen Schüler*innen ist die Zustimmung bzw. mithilfe der Eltern nötig. Den Online-Zugang sollten 

die Schüler*innen idealerweise mit Hilfe deren Eltern erstellen.  

Die Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung in der restlichen Zeit der 1. Unterrichtsstunde bzw. der 2. 

Unterrichtseinheit kann in einem EDV-Saal der Schule oder auf den digitalen Endgeräten der Schüler*innen im 

Klassenraum durchgeführt werden.  

Es ist somit auch denkbar, dass ein Teil der Schüler*innen die Arbeitnehmerveranlagung digital ausfüllt (macht dann Sinn, 

wenn die Schüler*innen ihre eigenen Rechnungen bzw. Dokumente zum Abschreiben bearbeiten) und ein anderer Teil 

diese in Papierform erledigt. 

 

Die Materialien M4-M7 dienen dazu, die Arbeitnehmerveranlagung realitätsnah durchführen zu können. Das Material M4 

soll zeigen, dass es eine gehaltsauszahlende Stelle im Jahr 2022 gegeben hat (Formular Punkt 4.1.). Das Material M7 führt 

Beispiele für Abschreibungsmöglichkeiten an, die für Schüler*innen relevant sind. M5 und M6 stellen zwei Rechnungen 

(Fachliteratur und Computer) dar, die im Formular an der entsprechenden Stelle (11.2.2. und 11.2.4.) eingetragen werden 

sollen. 

M3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

M4-

M7 

65 

min 

 

https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/a/erstanmeldung1.do
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Karikatur  
M1 „Kann ich den da absetzen? – Na klar, da hinten!“ (gezeichnet von Anna Lindmeir, Wartberg) 

 

 

Beschreibe die Karikatur und deren Inhalt möglichst genau, indem du folgende Fragen beantwortest!  

 

1. Was sieht man (Personen, Gegenstände im Vorder- bzw. Hintergrund, Sprechblasen, Farben, 

Mimik, Gestik)? 

2. Wer sind die beiden Personen und wie werden sie dargestellt? Welche Typisierungen werden 

verwendet? 

3. Welche Situation ist dargestellt?  

4. Zu welchem Zweck kommt das junge Mädchen mit seinem Computer an diesen Ort?  

5. Was bedeutet der Text in den Sprechblasen? 

6. Was möchte die Karikaturistin bewirken?  

 

Weiterführende Frage: 

7. Was kannst du als Schüler*in „absetzen“ bzw. „abschreiben“?  

Findet zu zweit möglichst viele Beispiele für eine Verringerung der 

Steuerbemessungsgrundlage, für eine „legale Form der Steuervermeidung“! 
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Arbeitnehmerveranlagung  
M2 Informationsblatt 

 
Die Lohnsteuer wird so berechnet, als ob der oder die Steuerpflichtige das ganze Jahr über gleich viel 
verdient hätte. Wenn das Einkommen aber geschwankt hat – z. B. wegen eines Jobwechsels – zahlt sich 
eine Arbeitnehmerveranlagung aus. Hierbei wird die Steuer neu berechnet und gleichmäßig übers Jahr 
verteilt. Häufig stellt sich dabei heraus, dass man zu viel bezahlt hat, und es gibt 
eine Lohnsteuergutschrift direkt auf das Konto. Sollte es jedoch zu einer Steuernachzahlung 
kommen, kann – wenn kein Pflichtveranlagungsgrund vorliegt – der Antrag auf Arbeitnehmerveranlagung 
zurückgezogen werden. 

Bei der Arbeitnehmerveranlagung (Formular L1) kann nach Ablauf des Jahres Folgendes geltend 
gemacht werden: 

• Alleinverdiener- oder Alleinerzieherabsetzbetrag 
(auch wenn dieser schon gegenüber dem/der Arbeitgeber*in geltend gemacht wurde) 

• Mehrkindzuschlag 

• Pendlerpauschale (soweit nicht schon gegenüber dem/der Arbeitgeber*in geltend gemacht) 

• Zusatzbeitrag in der Krankenversicherung für mitversicherte Angehörige 

• Eventuell Pflichtversicherungsbeiträge aufgrund einer geringfügigen Beschäftigung 

• Weitere Werbungskosten (z. B. Fachliteratur, Fortbildungskosten) 

• Eventuell Sonderausgaben, die nicht automatisch übermittelt werden 

• Unterhaltsabsetzbetrag (Formular L1k) 

• Ab dem Jahr 2019: Familienbonus Plus (Formular L1k) 

• Außergewöhnliche Belastungen (Formular L1ab, z. B. aufgrund einer Behinderung) 

• Eventuell Freibeträge für Inhaber*innen von Amtsbescheinigungen und Opferausweisen 
 
Quelle: https://www.oesterreich.gv.at/themen/steuern_und_finanzen/arbeitnehmerveranlagung/Seite.340000.htm (20.02.2023) 

 
 
Lohnsteuerbemessungsgrundlage:  

Zur Berechnung der Lohnsteuerbemessungsgrundlage wird folgendes Schema verwendet:  

Bruttoentgelt  

- Sozialversicherung DNA 

- Pendlerpauschale 

- Freibetrag (Werbungskosten, Sonderausgaben) 

- E-Card-Gebühr (nur im November)  

- Gewerkschaftsbeitrag                                           

Lohnsteuerbemessungsgrundlage (LSt-BMGL)  

Quelle: https://www.mein-lernen.at/rechnungswesen/lohnsteuerbemessungsgrundlage-schema-fuer-
berechnung#:~:text=Diese%20Geringf%C3%BCgigkeitsgrenze%20liegt%20bei%20%E2%82%AC,der%20Beitragssatz%2017%2C12%
25 (20.02.2023) 

 
 
Erst durch die Arbeitnehmerveranlagung werden die persönlichen Rahmenbedingungen des oder der 
Steuerzahler*in mitberücksichtigt. Jeder oder jede mündige Bürger*in kann sich so die zu viel bezahlte 
Steuer wieder zurückholen. Österreich ist eines jener Länder mit der höchsten Steuerlast. Aus diesem 
Grund überrascht es nicht, dass die Österreicher*innen in hohem Ausmaß Steuerberater*innen mit der 
Durchführung ihrer Arbeitnehmerveranlagung beauftragen, die das Optimum für ihre Kund*innen 
herausholen. Die Ausgaben für Steuerberater*innen wirken wiederum steuermindernd.  

 

https://www.oesterreich.gv.at/lexicon/G/Seite.990083.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/steuern_und_finanzen/arbeitnehmerveranlagung/Seite.340000.htm
https://www.mein-lernen.at/rechnungswesen/lohnsteuerbemessungsgrundlage-schema-fuer-berechnung#:~:text=Diese%20Geringf%C3%BCgigkeitsgrenze%20liegt%20bei%20%E2%82%AC,der%20Beitragssatz%2017%2C12%25
https://www.mein-lernen.at/rechnungswesen/lohnsteuerbemessungsgrundlage-schema-fuer-berechnung#:~:text=Diese%20Geringf%C3%BCgigkeitsgrenze%20liegt%20bei%20%E2%82%AC,der%20Beitragssatz%2017%2C12%25
https://www.mein-lernen.at/rechnungswesen/lohnsteuerbemessungsgrundlage-schema-fuer-berechnung#:~:text=Diese%20Geringf%C3%BCgigkeitsgrenze%20liegt%20bei%20%E2%82%AC,der%20Beitragssatz%2017%2C12%25
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Arbeitnehmerveranlagung  
M3 Formular L1 – Seite 1 
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M3 Formular L1 – Seite 2 
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M3 Formular L1 – Seite 3 
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M3 Formular L1 – Seite 4 
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Arbeitnehmerveranlagung 
M4 Lohnzettel 
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Arbeitnehmerveranlagung 
M5 Rechnung – Fachliteratur 
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Arbeitnehmerveranlagung 
M6 Rechnung – Computer 
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Arbeitnehmerveranlagung 

M7 Glossar – Begriffe (Auswahl) 
 

Ausbildungskosten: 

Zu den Ausbildungskosten zählen Bildungsmaßnahmen, die künftig eine Berufsausbildung 

ermöglichen. 

 

Computer: 

Computer und Zubehör sind absetzbar, wenn man sie auch beruflich nützt. Nähere Infos 

dazu finden Sie unter Werbungskosten. 

Liegt der Preis des PCs unter 952 Euro brutto, gilt der PC als geringwertiges 

Wirtschaftsgut und kann vollständig in dem Kalenderjahr als Werbungskosten abgesetzt 

werden. Bei einem höheren Preis muss der Computer über die betriebsgewerbliche 

Nutzungsdauer von 3 Jahren abgeschrieben werden. 

 

Fachliteratur: 

Fachliteratur müssen berufsspezifische Bücher oder auch Zeitschriften sein, die Sie sich 

für die Arbeit selbst anschaffen. Tageszeitungen sind in der Regel nicht absetzbar. 

 

Ferialpraktikant*innen 

Ferialpraktikant*innen erhalten, wenn sie nicht das gesamte Jahr arbeiten, bei der 

Arbeitnehmer*innenveranlagung besonders häufig Geld zurück. 

 

Internet: 

Für das Internet, das man beruflich oder für die Ausbildung verwendet, kann man einen 

Teil der Provider- und Onlinegebühren absetzen. 

 

Kirchenbeiträge: 

Kirchenbeiträge sind bis zu einer Höchstgrenze von 400 Euro von der Steuer absetzbar. 

Die Kirchenbeiträge werden automatisch dem Finanzamt übermittelt und müssen nicht 

mehr selbst eingetragen werden. 

 

Negativsteuer: 

Wegen der Negativsteuer lohnt sich die Arbeitnehmer*innenveranlagung auch für jene, die 

keine Lohnsteuer zahlen. Ab 2020 gibt es eine Art Negativsteuer, den sogenannten SV-

Bonus, sogar für Arbeitnehmer*innen über der Steuergrenze. 

 

Spenden: 

Spenden sind bis zu einem Höchstbetrag, der 10% der Jahreseinkünfte entspricht, von der 

Steuer absetzbar. Spenden werden automatisch an das Finanzamt gemeldet und müssen 

nicht mehr selbst geltend gemacht werden. 

 

Steuerberatungskosten: 

Steuerberatungskosten können im vollen Umfang von der Steuer abgesetzt werden. 

 

Zahnbehandlungskosten: 

Zahnbehandlungskosten zählen zu den Krankheitskosten und können bei den 

außergewöhnlichen Belastungen mit Selbstbehalt berücksichtigt werden. Vorbeugende 

Maßnahmen wie Mundhygiene zählen jedoch nicht zu den Krankheitskosten. 
 
Quelle: https://www.arbeiterkammer.at/beratung/steuerundeinkommen/steuertipps/Steuersparen_A_bis_Z.html (02.05.2023) 

 

 

https://www.arbeiterkammer.at/beratung/steuerundeinkommen/steuertipps/Steuersparen_A_bis_Z.html
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Lösungen bzw. Erwartungshorizont 
M1 Karikatur: „Kann ich den da absetzen? – Na klar, da hinten!“ 

1. Was sieht man (Personen, Gegenstände im Vorder- bzw. Hintergrund, Sprechblasen, 

Farben, Mimik, Gestik)? 

Ein junges Mädchen und eine ältere Frau, einen einfachen Schreibtisch und ein großes 

Regal gefüllt mit Aktenordnern, gedämpfte Farben, die gestreifte Krawatte sticht mit den 

Farben (rot-weiß-rot) hervor, ein altes Telefon, eine Palette mit einem Rechner und 

mehreren Schachteln mit verschiedenem Inhalt (Fachliteratur, Diätverpflegung, 

Medikamente); die Schrift in den Sprechblasen ist klar und deutlich, die Beamtin gibt mit 

der linken Hand ein Zeichen, wo der Rechner „abzusetzen“ ist. 

 

2. Wer sind die beiden Personen und wie werden sie dargestellt? Welche Typisierungen 

werden verwendet? 

Im Vordergrund steht ein junges Mädchen, schlicht gekleidet und mit rötlichem Haar, das 

zu einem Zopf gebunden ist, vor dem Schreibtisch einer Finanzbeamtin. Es hat seinen 

Computer bzw. Rechner mitgebracht. 

Die Finanzbeamtin wirkt schon älter (Lesebrille!). Sie ist sehr gepflegt und ihre Frisur sitzt 

perfekt. Mit ihrem grauen Kleid und ihrer rot-weiß-rot (Hinweis auf österreichische 

Fahne?) gestreiften Krawatte wirkt sie seriös. Der Ärmelschoner als Merkmal eines einer 

Beamt*in fehlt nicht. 

Die einfache Ausstattung weist auf die sparsame Verwendung der Steuergelder durch 

das Finanzamt hin. Der Schreibtisch und das Büro sind perfekt aufgeräumt. Das 

bedeutet, dass die Beamt*innen sehr ordentlich und genau sind und nichts 

„verschlampen“. Im Gegenteil – sämtliche Dokumente und Unterlagen werden 

gewissenhaft in den Aktenordnern verwahrt. Sie haben die Übersicht über alles und jeden 

Steuerpflichtigen. 

Die Bürgerin möchte ihren Computer „absetzen“, während im Büro selbst kein Computer 

verwendet wird. Der Beamte hat lediglich einen Stift. Das kann als ein Seitenhieb des 

Karikaturisten auf die „Rückständigkeit“ mancher Behörden gedeutet werden. Computer 

haben noch nicht in alle Abteilungen der staatlichen Verwaltung Einzug gehalten. Das 

Telefon wirkt auch nicht gerade modern. 

 

3. Welche Situation ist dargestellt?  

Kundenkontakt im Bürgerservice des Finanzamtes 

 

4. Zu welchem Zweck kommt das junge Mädchen mit seinem Computer an diesen Ort?  

Das junge Mädchen möchte seinen Computer bzw. Rechner „absetzen“, also von der 

Steuer absetzen oder abschreiben. Es möchte seine Arbeitnehmerveranlagung abgeben. 

 

5. Was bedeutet der Text in den Sprechblasen? 

Auf eine kurze Frage („Kann ich den da absetzen“) folgt eine kurze Antwort („Na klar“ 

Dahinten!!!“).  

Eine Hilfestellung wird nicht benötigt, eine kurze Antwort folgt. Die Finanzbeamtin ist 

beschäftigt und zeigt kein besonderes Interesse, etwaige Hilfestellungen zu geben. 

 

6. Was möchte die Karikaturistin bewirken? 

Die Karikaturistin möchte das Thema der „Arbeitnehmerveranlagung“ thematisieren.  
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Es besteht keine Pflicht, die „Arbeitnehmerveranlagung“ durchzuführen. Manchen 

Menschen ist diese schlichtweg lästig, andere wollen nicht um jeden Cent feilschen. 

Schließlich gibt es Menschen, die sich die zu viel bezahlte Lohnsteuer im Rahmen der 

„Arbeitnehmerveranlagung“ wieder vom Finanzamt zurückholen. Letztendlich geht es um 

den Interessenkonflikt zwischen dem Bestreben nach Einnahmen durch den Staat und 

dem Unwillen, Steuern zu bezahlen. Die Beamt*innen vertreten dabei in der Regel die 

Interessen des Arbeitgebers. 

Tatsache ist, dass in Österreich jedes Jahr viel Geld beim Finanzamt „liegen“ bleibt, weil 

Bürger*innen ihre Arbeitnehmerveranlagung nicht machen und so dem Staat Geld 

„schenken“. 

„Es machen immer noch rund 2,5 Millionen Österreicher und Österreicherinnen keinen 

Steuerausgleich. … So bleiben jährlich rund 300 Millionen Euro an zu viel bezahlter 

Steuer beim Finanzamt.“ 

https://www.finanzonline.or.at/arbeit/arbeitnehmerveranlagung/ (20.02.2023) 

 

7. Was kannst du als Schüler*in „absetzen“ bzw. „abschreiben“? Findet zu zweit möglichst 

viele Beispiele für eine Verringerung der Steuerbemessungsgrundlage, für eine legale 

Form der Steuervermeidung! 

• Schüler*innen, die im Sommer eine „Ferialarbeit“ verrichtet haben, können eine 

Arbeitnehmerveranlagung durchführen, um die „Negativsteuer“ geltend zu 

machen. Folgende Ausgaben können geltend gemacht werden. Diese Ausgaben 

reduzieren die Steuerbemessungsgrundlage.  

• Computer/Laptop 

• Fachliteratur für den Unterricht/VWA 

• Prüfungsgebühr für den „Unternehmerführerschein“ bzw. für die 

„Unternehmerprüfung“ 

• Ticket für die Schüler*innenfreifahrt 

• neuer Schulrucksack 

• Fahrstunden/Führerschein 

• Schulfahrten (Sprachwochen, …) 

 

M3 Arbeitnehmerveranlagung 

 

M4 

Punkt 4 

Pensionsauszahlende Stelle: 01 (Brauerei Freistadt) 

 

Punkt 11 

11.2.2 Digitale Arbeitsmittel: 666,- Euro – es kann der gesamte Betrag im Jahr 2022 
geltend gemacht werden, da der Computer weniger als 952 Euro gekostet hat. (M6) 

11.2.4 Fachliteratur: 265,04 Euro (M5) 

 

 

 

 

https://www.finanzonline.or.at/arbeit/arbeitnehmerveranlagung/
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Anhang  
 

Quellen/Literaturhinweise 

 

Das Steuerbuch 2022 

https://www.bmf.gv.at/services/publikationen/das-steuerbuch.html 

(02.01.2023) 

 

Portal der Arbeiterkammer: Steuersparen von A bis Z 

https://wien.arbeiterkammer.at/service/broschueren/steuerundgeld/Steuern_sparen_2022_rg_bf.pd

f (02.01.2023) 

 

https://www.bmf.gv.at/services/publikationen/das-steuerbuch.html
https://wien.arbeiterkammer.at/service/broschueren/steuerundgeld/Steuern_sparen_2022_rg_bf.pdf
https://wien.arbeiterkammer.at/service/broschueren/steuerundgeld/Steuern_sparen_2022_rg_bf.pdf
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Erfahrungen  
 

werden nachgereicht.  

 

  

 
 

 


